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Herren 2. Bezirksliga 4

PSV Recklinghausen III : DJK Westfalia Senden II 
Samstag, 09.03.2024, 17:34 Uhr

Oder beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren 2. Bezirksliga 4 traf die Mannschaft des PSV Recklinghausen III am
vergangenen Samstag im 16. Saisonspiel auf die Mannschaft der DJK Westfalia Senden II. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte Benno Oder. Garant für diesen Heimspielsieg war Wolfgang
Meyer, der in seinen Matches ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der PSV
Recklinghausen III dieses Match mit 2 und die DJK Westfalia Senden II mit 3 Ersatzspielern
bestreiten musste.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Grittner / Höfker machten mit Scheuner /
Klostermann beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. 8:11, 11:9, 12:10, 9:
11, 11:9 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Meyer / Lüdorf und Lenzer / Rosenberg den
letzten Ballwechsel spielten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Meyer / Lüdorf endete. Mehrkens / Oder gewannen ihr Spiel gegen Markert /
Heymann sicher mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Stark im Hintertreffen war wenig später Steffen
Grittner nach einem Zweisatzrückstand, machte Marc Lenzer dann jedoch noch einen Strich durch
die Rechnung und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Daniel Höfker hatte am
Nachbartisch gegen Christoph Scheuner bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Da war final wirklich
nichts zu holen. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Zwischenzeitlich musste Wolfgang Meyer zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel
gegen Tobias Rosenberg, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden
konnte, aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als
ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Andreas Mehrkens besser laufen können, doch gewann
er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Philipp Klostermann noch in vier Sätzen und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1.
Unglücklich war Benno Oder anschließend in der Begegnung gegen Stephanie Heymann, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Unglücklich war Marcus Lüdorf in der Partie gegen Jonas Markert, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Vorsprung. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des PSV
Recklinghausen III und der DJK Westfalia Senden II in die Box. Nichts auszurichten hatte
nachfolgend Steffen Grittner bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christoph Scheuner, was gemäß
der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das musste man neidlos anerkennen. Mit diesem Sieg liegt
die Bilanz von Scheuner nun bei 7:1 seit Beginn der Serie. Zwischenzeitlich musste Daniel Höfker
zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Marc Lenzer aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 9:13 für Höfker und 12:16 für Lenzer seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Kaum Chancen ließ Wolfgang Meyer beim 11:7, 12:10, 11:9 seinem Gegner Philipp Klostermann.
Mittlerweile stand es damit 8:4. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Tobias Rosenberg
musste Andreas Mehrkens Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor.
Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei
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Punkten Differenz endete. Benno Oder gelang es, Jonas Markert im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den PSV Recklinghausen III am 23.03.2024 gegen den TTC BW
Datteln II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
14.03.2024 gegen das Dream Team Recklinghausen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 PSV Recklinghausen III

Doppel: Grittner / Höfker 1:0, Meyer / Lüdorf 1:0, Mehrkens / Oder 1:0 
Einzel: S. Grittner 1:1, D. Höfker 1:1, W. Meyer 2:0, A. Mehrkens 1:1, B. Oder 1:1, M. Lüdorf 0:1 

 DJK Westfalia Senden II
Doppel: Lenzer / Rosenberg 0:1, Scheuner / Klostermann 0:1, Markert / Heymann 0:1 
Einzel: C. Scheuner 2:0, M. Lenzer 0:2, P. Klostermann 0:2, T. Rosenberg 1:1, J. Markert 1:1, S.
Heymann 1:0


